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(Übersicht Stand Januar 2025)  

Analogleistungen aus den Abschnitten B und G der GOP:  

Kurzbe-
zeichnung  

Origi-
näre 
GOP-Nr. 

Leistungsbeschreibung der analog berechneten Leistung Anmerkungen Pkte 1-fach 
in € 

1,8-fach 
in € 

2,3-fach 
in € 

85 analog 85 Erstellung des verfahrensspezifischen Berichts an den Gutachter für 
die Beantragung einer Psychotherapie mit einem wissenschaftlich an-
erkannten Psychotherapieverfahren unter Einbeziehung vorliegender 
Befunde und ggf. Abstimmung mit vor- und mitbehandelnden Ärzten 
und Psychotherapeuten 

je angefangene Stunde Arbeitszeit 

kann anstelle der bisher 
üblichen Nr. 808 abge-
rechnet werden. Bei Er-
stantrag max. bis zu 3-fa-
cher Ansatz abrechenbar, 
in Ausnahmefällen mit 
schriftlicher Begründung 
bis zu 4. Bei erneutem Be-
richt für Verlängerungsan-
trag max. bis zu zweifa-
cher Ansatz.  

500 29,14  67,03 

801 analog 801 Erhebung des aktuellen psychischen Befunds ohne Mindestdauer. 
Nicht neben der Psycho-
therapeutischen Sprech-
stunde (812 analog) bere-
chenbar 

250 14,57  33,52 

804 analog 804 Psychotherapeutische Behandlung durch eingehendes therapeuti-
sches Gespräch – auch mit gezielter Exploration 

ohne Mindestdauer 150 8,74  20,11 

804 analog 804 Einbindung einer die Psychotherapie spezifisch ergänzenden oder 
unterstützenden DiGA, die bei psychotherapeutisch-psychiatrischer 
Indikation eingesetzt wird 

ohne Mindestdauer 150 8,74  20,11 

807 analog 807 Vertiefte Exploration in Fortführung einer biographischen psychothe-
rapeutischen Anamnese bei Kindern oder Jugendlichen unter Ein-
schaltung der Bezugs- und Kontaktpersonen mit schriftlicher Auf-
zeichnung, auch in mehreren Sitzungen  

 400 23,31  53,62 
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Kurzbe-
zeichnung  

Origi-
näre 
GOP-Nr. 

Leistungsbeschreibung der analog berechneten Leistung Anmerkungen Pkte 1-fach 
in € 

1,8-fach 
in € 

2,3-fach 
in € 

807 analog 807 Vertiefte Exploration in Fortführung einer biographischen psychothe-
rapeutischen Anamnese bei Erwachsenen unter Einschaltung der Be-
zugs- und Kontaktpersonen mit schriftlicher Aufzeichnung 

 400 23,31  53,62 

812 analog 812 Psychotherapeutische Sprechstunde – über die Durchführung der Psy-
chotherapie mit dem Ziel der Abklärung des Vorliegens einer krank-
heitswertigen Störung,  

ggf. einschließlich  
- orientierende, diagnostische Abklärung der krankheitswertigen 

Störung 
- differentialdiagnostische Abklärung der krankheitswertigen Stö-

rung 
- Abklärung des individuellen Behandlungsbedarfes und Empfeh-

lungen über die weitere Behandlung 
- psychotherapeutische Intervention  
- Hinweise zu weiteren Hilfemöglichkeiten 

analog Nr. 812, je vollendete 25 Minuten, daneben sind die Nrn. 801 
analog, 861, 863, 870, 870 analog nicht berechnungsfähig 

 
Die Leistung ist höchstens sechsmal im Jahr, bei Kindern und Jugendli-
chen sowie Patienten mit einer geistigen Behinderung höchstens zehn-
mal berechnungsfähig.  

 500 29,14  67,03 
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zeichnung  

Origi-
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GOP-Nr. 

Leistungsbeschreibung der analog berechneten Leistung Anmerkungen Pkte 1-fach 
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2,3-fach 
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812 analog 812 Psychotherapeutische Akutbehandlung – psychotherapeutische Be-
handlung zur Entlastung bei akuten psychischen Krisen- und Ausnah-
mezuständen mittels geeigneter psychotherapeutischer Interventio-
nen nach wissenschaftlich anerkannten Psychotherapie-verfahren 
und -methoden mit einem Behandlungsbeginn nach Indikationsstel-
lung innerhalb von zwei Wochen  

analog Nr. 812, je vollendete 25 Minuten, daneben sind die Nrn. 861, 
863, 870, 870 analog nicht berechnungsfähig  

Die Leistung ist bis zu zweimal an einem Kalendertag und bis zu vier-
undzwanzigmal im Jahr berechnungsfähig. 

 500 29,14  67,03 

812 analog 812 Psychotherapeutische Kurzzeittherapie – symptom- und/oder kon-
fliktbezogene Behandlung mittels geeigneter psychotherapeutischer 
Interventionen nach wissenschaftlich anerkannten Psychotherapie-
verfahren und -methoden gemäß Anlage 1 

analog Nr. 812, je vollendete 25 Minuten, daneben sind die Nrn. 861, 
863, 870, 870 analog nicht berechnungsfähig 

Die Leistung ist bis zu zweimal an einem Kalendertag und bis zu 
achtundvierzigmal im Jahr berechnungsfähig. 

 500 29,14  67,03 
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Kurzbe-
zeichnung  

Origi-
näre 
GOP-Nr. 

Leistungsbeschreibung der analog berechneten Leistung Anmerkungen Pkte 1-fach 
in € 

1,8-fach 
in € 

2,3-fach 
in € 

812 analog 812 Gruppenpsychotherapeutische Kurzzeittherapie – symptom-, kon-
fliktbezogene und/oder störungsspezifische Gruppenbehandlung mit-
tels geeigneter psychotherapeutischer Interventionen nach wissen-
schaftlich anerkannten Psychotherapieverfahren und -methoden ge-
mäß Anlage 1 mit mindestens 2 bis 9 Teilnehmern 

analog Nr. 812, je vollendete 50 Minuten und Teilnehmer, daneben 
sind die Nrn. 862, 864, 871, 871 analog nicht berechnungsfähig 

Die Leistung ist bis zu zweimal an einem Kalendertag und bis zu 
achtundvierzigmal im Jahr berechnungsfähig. 

 500 29,14  67,03 

817 analog 817 Eingehende psychotherapeutische Beratung der Bezugsperson von 
Kindern oder Jugendlichen anhand erhobener Befunde und Erläute-
rung geplanter therapeutischer Maßnahmen 

ohne Mindestdauer 180 10,49  24,13 

817 analog 817 Eingehende psychotherapeutische Beratung der Bezugsperson von 
Erwachsenen anhand erhobener Befunde und Erläuterung geplanter 
therapeutischer Maßnahmen 

ohne Mindestdauer 180 10,49  24,13 

855 analog 855 Durchführung, Auswertung und Besprechung einer psychologischen – 
auch neuropsychologischen – Testbatterie zum umfassenden Assess-
ment (mindestens 3 Testverfahren, z.B. PHQ-D, BDI, PSSI, ISR, HAQ) 

je Testbatterie  

 722 42,08 75,75  

855 analog 855 Anwendung eines validierten, standardisierten, strukturierten kli-
nisch-diagnostischen Interviews (z.B. SIAB-EX, Module des SCID-5-CV, 
PANSS-Interview) mit schriftlicher Aufzeichnung  

je Interview 

 722 42,08 75,75  
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Kurzbe-
zeichnung  

Origi-
näre 
GOP-Nr. 

Leistungsbeschreibung der analog berechneten Leistung Anmerkungen Pkte 1-fach 
in € 

1,8-fach 
in € 

2,3-fach 
in € 

860 analog 860 Erhebung einer biographischen Anamnese mit schriftlicher Aufzeich-
nung zur Einleitung und Indikationsstellung eines wissenschaftlich an-
erkannten Psychotherapieverfahrens, auch in mehreren Sitzungen 

analog Nr. 860  

Entspricht der Nr. 860 ori-
ginär mit generischer, ver-
fahrensübergreifender 
Formulierung 

920 53,62  123,34 

870 analog 870 Systemische Therapie sowie Neuropsychologische Psychotherapie 
oder EMDR als psychotherapeutische Methode in den Anwendungs-
bereichen der Psychotherapie gemäß Anlage 1, Einzelbehandlung, 
Dauer mindestens 50 Minuten – gegebenenfalls Unterteilung in zwei 
Einheiten von jeweils mindestens 25 Minuten 

analog Nr. 870  

 750 43,72  100,55 
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Anlage 1 

Die Bundesärztekammer, die Bundespsychotherapeutenkammer, der Verband der Privaten Krankenversicherung und die Beihilfestellen von Bund und Ländern 
stellen zur Konkretisierung der Abrechnungsempfehlungen 11, 14 und 16 fest: 

Die nachstehenden wissenschaftlich anerkannten Psychotherapieverfahren und Psychotherapiemethoden können wie folgt Anwendung finden: 

1. Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie bei Erwachsenen sowie bei Kindern und Jugendlichen im gesamten Spektrum der Indika-
tionen für eine psychotherapeutische Behandlung  

2. Analytische Psychotherapie bei Erwachsenen sowie bei Kindern und Jugendlichen im gesamten Spektrum der Indikationen für eine psy-
chotherapeutische Behandlung  

3. Verhaltenstherapie bei Erwachsenen sowie bei Kindern und Jugendlichen im gesamten Spektrum der Indikationen für eine psychothera-
peutische Behandlung  

4. Systemische Therapie bei Erwachsenen sowie bei Kindern und Jugendlichen im gesamten Spektrum der Indikationen für eine psychothe-
rapeutische Behandlung  

5. Neuropsychologische Therapie bei Erwachsenen sowie Kindern und Jugendlichen bei den Indikationen  
• Organisches amnestisches Syndrom, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt (F04 nach ICD-10), 
• Organische emotional labile (asthenische) Störung (F06.6 nach ICD-10), 
• Leichte kognitive Störung (F06.7 nach ICD-10), 
• Sonstige näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder 

einer körperlichen Krankheit (F06.8 nach ICD-10), 
• Nicht näher bezeichnete organische psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns oder 

einer körperlichen Krankheit (F06.9 nach ICD-10) 
• Persönlichkeits- und Verhaltensstörung aufgrund einer Krankheit, Schädigung oder Funktionsstörung des Gehirns (F07 nach ICD-

10) 
6. EMDR bei Erwachsenen bei der Indikation „Posttraumatische Belastungsstörung“ (F43.1 nach ICD-10) 


